
Missbrauch und Misshandlung verändern Immunprozesse

Spuren finden sich bis heute in ihrem Blut: In den Körpern erwachsener Frauen, die als Kinder 
misshandelt, missbraucht oder vernachlässigt wurden, lassen sich noch Jahre danach erhöhte 
Entzündungswerte nachweisen. Die Folgen sind nicht nur ein erhöhtes Risiko für psychische 
Erkrankungen, sondern auch für bestimmte altersassoziierte körperliche Erkrankungen. Bislang 
war unklar, welche molekularen Mechanismen diesem chronischen Entzündungszustand 
zugrunde liegen. Nun ist es Wissenschaftlern der Ulmer Universität und Uni-Klinik gelungen, 
veränderte Prozesse in den Immunzellen, genauer in den Zell-"Kraftwerken" (Mitochondrien), 
sowie oxidativen Stress als möglichen Mit-Verursacher zu enttarnen.

Mehr Infos

Quelle: Universität Ulm
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